
Einwohneranfrage: Private Trägerschaft der Kitas  

Einwohneranfrage, eingereicht von Bernd Müller per Web-Formular am 
18.03.2015: 
 
Im Jahr 2002 wurden die meisten Cottbuser Kindertagesstätten aus der 
kommunalen Trägerschaft entlassen und in private Trägerschaft überführt. 
Was waren die Gründe dafür?  
 
Wie haben die Fraktionen im Stadtrat abgestimmt? Gab es Fraktionen bzw. 
Parteienvertreter, die sich gegen diesen Schritt ausgesprochen haben? 
 
Es gibt Kitas, in denen im Zuge der Privatisierung die Einkommen drastisch 
gekürzt wurden. Es ist von Einkommensverlusten von bis zu 30 Prozent die 
Rede. 
 
Hat die Stadt geprüft (mit welchem Ergebnis?), ob die Privatisierung für die 
Erzieherinnen und Erzieher negative Folgen haben kann? 
 
Sieht die Stadt die Möglichkeit, Kita-Träger auf die Zahlung von Tariflöhnen 
(TVöD) zu verpflichten? 
 
Erstattet die Stadt den Kita-Trägern Kosten für Löhne und Weiterbildung? 
In welcher Höhe? 
 
Gibt es Träger, die Erstattungen der Kosten für Weiterbildungen nicht 
abrufen oder der Stadt zurück erstattet haben? Welche Träger waren das? 
 


